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Andkew Cacueaie ist achtzig Jayre 
alt geworden Aber es ist ja wohl 
immer so gewesen« wie der Volks-D 
mund saan die Guten sterben imm, 

Was-der Präsident verlangt m 

nicht ein Gech gegen Verbrechen, 
sondern ein Gesetz gegen Deutsch- 
Amerikauet s Diese Bcleidiautm wird 
nicht in Veracsfcnheit aemtbu 

Willan- Bezugnahm« .11(7.«X11-.s- 
nale Frandgeborene« wurde von den 
Gallerien ans lebhaft beklntikiw Jst 
auch hauptsächlich für die Holler-Sen 
bestimm« 

Als England den anmdijchcn Wei- 
zen Wlagnabmw legte eJ die Hand 
auf den Sock, meinte aber den Esel. 
Und der Esel mai-, wie gewöhnlich 
der amerikanische Handel 

Der Präsident soean sich m New 

Jersey um das deutsche Votum Wie- 
der ein Beweis-, wie wenig er das 
Deutfchtbum kennt und wie niedrja 
et es einschätt 

Die Deutschen hausen m Formen 
wie die rechten Barbaren Ueber-all 
est-W sie Laufeleen und Weschnit- 
sttzktst In Washington sollte man 

foxche Greises wirkkich nicht dulden! 

Jus bclgischen Akten geht hervor-, 
dqß Am 18. August 1914 in Briissel 
eiikx Frau als deutsche Spiouin er- 

Hessku worden ist Damals tmt 

M Whitiock nicht protesiirt! 

DE- gewaltsamen Umfxziizler sind 
die Wehen Feldgtauexu Allei- wer- 

fen sie »den Feldgrauen über den Hau- 
fm:91tmeenund Festuiigeu. Hoff- 
nnnaen nnd Verechmnmen 

Für die eingekeifiae Name mit der 
Woodrow Wilsou feine Denkthätia 
Zeit einmal verglichen hat, scheint die 
Leiter Time-z mit ihrer Wochen- 
che immer noch den Fabrvlmx 
zu·liefern. 

»Der Fall Jan ist tupisch für die 
Tölpelhafriakeit des Bandes-geheim- 
dienstrs und fiir die niedriae Sorte 
Dienste, die man England leifici«, 
schreibt ein Taufchblatt. Wir wagen 
nicht zu widersprechen 

Was LIlquiiity an Beinka Ueiabelt 
Wkönntm »Wir haben in diesem 
W schon viele niederträchtiqe Zü- 
ackdk Deiitftlpmsentdcckt. aber dieser 
Jus W Kenttcutimmel ist der »Ze- 

«, ,e.« 

.,Benn die staan rucpnbtit 
faktfäbtt ihre jüngeren und jüngsten 
Jshrgänae zur syahnc zu rufen. wird 

Itzt-u bald von Frankreich mit Recht 
M dürfen: Es giebt keme Kinder 
sieht-! 

BEIDE-des Mem Efeu sich 
des Nin-stimmen Ford&#39; en Frie- 

ask-s nicht »Mein-m kaum e- 
dann Wiens erfahren, daf- 

kfkct Seit noch mehr possirt, als 
«. 

-. gs m der Mistgasse dei- Lim- 
MFW 

W- 

sit dich tatst sit-vordem 

Der Präsident will mehr Bei-hund- 
MI nach Europa geschickt nahm« Zn 
grausam können Menschen iriuk Und 
foEe Heuchler Erst schicken mir 

tmd Munition himan um 

M zu schlagt-m dann IVermind- 
M Mdie Wunden zu heilen 

Waisen von Mcfallmrm 
Jmssgelu erlean 

Inein- Und 

·MUWMQ Staaten 
MWMWIMM 

» » « 

Die Bereits-Wes 
Nicht wenige Leser des »Anzeiger« 

werden enttäuscht gewesen sein, daß 
die deutsche Regierung bisher noch 

knichts gethan hat mit Bezug aus die 
italtblütige Abschlachtung der wehrlo- 
1sen deutschen Seele-ne durch die 
.Mannschasten des englischen Hilfs- 
kreuzers »Paralong«, dessen Kapitän 
sich bekanntlich, indem er die ameri— 

Ilanische Flagge als Deckmantel ge- 
brauchte. an das nichts Böses ahnen- 
de deutsche Tauchboot heranschlich 
und, nachdem er es mit seinen grossen 
Geschützt-n zerstört. die mit Wogen 
kämpfenden deutschen Seelen-te der 
Reihe nach erschienen ließ. Wir un- 

sererseits baden nie daran gezweifelt 
daß die dmtsche Regierung die nöthi- 

gen Schritte thun würde. um Genug- 
»thunng sin- diese grouenlzaste Untbai 
zu verlangen. Wir wußten aber 

mich, dass es nicht ihre Genitoaenbeit 
ist. Anllaqen zu erbeben. elie sie das 
Beweisniateeial beisammen bat. Das 
scheint nnn jetzt der Fall zu sein. Je— 
denfalls wird ans Berlin gemeldet- 
dasi eine Denfsschrift iiber den Vorfall 
ausgearbeitet und durch den amerika- 
nische-n Batschafter zur Kenntniss der 
englischen Reaiernna gebracht wor- 

den ist. Jn dieser Deutsch-ist giebt 
die deutsche Regierung der bestimm- 
ten Erwartung Ausdruck- dafi die 

englische Regierung den iionnnani 
idanten und die Besatznng der »Para- 
ilong« vor ein Kriegsgericht steaxn 
fund wegen Menchelmordes belaufen 
werde Entsvricht die englische Re- 

gierung dieser Erwartung nicht oder 

sucht sie sich wieder lieraneznredein so 
wird die deutsch-e Regierung ohne 
Zweifel wieder zu dein Mittel grei- 
fen, das- sie schon wiederholt niit gn- 
tem Erfolg angewandt bat, dao beißt, 
sie wird geeignete Repressalicn an 

englischen Gefangenen iiben, natür- 
lich ohne denselben an’L:- Leben in 

Moden 
Jii Washington durfte man aber 

»diese neue Wendnng der Angelegen- 
-heit nicht besonders erbaut sein. 
Denn dadurch wird das amerikanische 
Volk pdn Neuem daran erinnert. dass 

»die amerikanischen Angenzengen des 
Verbrechen-s mit ihren beschwerenen 
« Afsidavits irn Staatsdetiartenieat ex- 
ischienein daß aber Staatssetritär 
Lavinia diese Affidavitsseinsach sit 
dar Akten legte nnd dass die sdiniiiis 
stration bisher weder anr- » Gründen 
der Menschlichkeit gegen die scheuszlii 

-che Abschlachtung der deutschen See- 
leute noch mit Rücksicht ans die ver- 

letzte Würde der Ver. Staaten gegen 
den unerhörte-n Mißbrauch der inne- 
.ri!anischen Flagge tirotestirt hat. Wie 
die pro-englische Presse das- Vor- 

»koimiinis-. todtgeschwiegen hat« so war 

tcs offenbar auch-die Absicht der Ad- 
«ininistratien, ei- der Vergessenheit zu 
iibqantwerten Das wird aber N 
nicht mehr gehen, nachdem die deut- 

liche Regierung den erwähnten Schritt 
gethan und sich dabei der Vermitt- 

»lnng des amerikanischen Votschasters 
zin Berlin bedient hat. Man must 
sharan gefaßt sein, dass die deutsche 
Regierung sobald sie mit England 
fertig ist, oder vielleicht schen früher, 
an die Biindesregieriing die Anfrage 
richten wird, ob sie sich den Mißbrauch 
ihrer Flagge, der offenbar eine Ver- 
letzung der anieritaiiischen Neutrali- 
tät darstelle. gefallen lassen wolle. 
Und dann wird Herrn Lansing wohl 

sdoch nichts Anderes übrig bleiben, als 
jene Asssidavits wieder aus« dein Ak- 

teiistanb bervorziibolen 
EIN Krieg, der begann in- der 

Hoffnung, Deutschland zn vernich- 
ten, schreibt der irische Patiriot Sir 
Roger Casement in einem Zinsfaye krick Sik Einmi- Sees-. »mi« m de- 

Iverzweiselten unrecht- dasi ei- nicht 
Hin-III gelingen wird, das britischc 
Zseltreich zu retten.« 

— 

»Die Zeit ist augenscheinlich nicht iusti- fern. wo Margan herzlich stel- 
sein würde wenn er die Geister die 
;eIr Fertifein wieder los wäre —- ichs 
ins-Leu ätich die Wleibsel der dg- 
sgischen Regierung in den Der M 
ten einen Birmi- anlegen »z, 
i —- 

Niemand hätte etwa-:- damsgcn ge- 
habt, wenn der Präsident vom stou 

Irefk ein Geer gefordert käm-, wel- 
ches Utmefetzlichfeitcn zu stmcrn be- 
stimmt ist« Et- fmnd ihm zu, die nö 

»Was Handhabe gegen mmcietzliche 
Mäuschen zu fordern. Er konnte fa— 
gen: »Ich verlange ein Gesetz gegen 

isranvfttiter gegen Uebmketer der 

«Ne1ttral·itötdgcsetze«,avet ck We 
kein M zu sagen: »Ich verlange 

ein W gegen Deusch Amor-samt 

W 
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! Frat- 

-leert We erhielt dieser Ta- 
ge einen Brief von seine-n Schwinger 
M Pyrnwnt Deutschland-,- datiri 
den ·19. November-. Er bedanki sich 
für die ihm übersandien deutschen 
Zeitungen nnd spricht sich nnerken 
nend ans über den Stand, welcher 

cdie Deutschen in Amerika einnehmen 
nnd betont dabei die Unterstützung 

Jdess Reihen Kreuzes derselben. Er 
ischreibt: »Wir leben in einer schweren 
sZeit nnd es fließen viel Tliränenz 
Haber wir haben den Trost» daß wär 
siegen Es würde ein nech viel are 

here-s Elend geworden sein« wenn die 
illinslen Deutschland verwiiitet bin- 
«ten. Die Stimmung iit in ganz 
Deutschland ruhig nnd siegesaewifz 
kund die Geschäfte gehen nbernll klett, 
Tal-er der lnna ersehnte Frieden wird 

Ißsli noch nicht einftgleir Der Keim 
wird noch nächsw Sommer fortdau 
ern nnd iroch ins-Opfer Jgrderrr Auch 
fsileorg bot bei Loos den deldentod 
-geinnden: ein Vecltresfer lskrnnawi 
Phoi ilnt weniger-Mein Es thut nnd 

Allen furchtbar leid. aber es ist nicht 
zu ändern; man muß immer mit dein 

zTode rechnen, wenn man Kinder im 
Felde hat. Wie ich Dir schon mitne- 
sincilt hatte, hat Karl bir- Cholm 
lensIlonD miiaekänwit dort einen 
Streisichnss am Kopf erbaltenz er ist 
jjrtzt wieder in Nordhcmsen nnd zur 
iIenrsenden Tompagnie geschrieben 
Fund wird wahr ban- wikdck ius- seid 
Fiel-m Adolf liegt als schwerer 
kMinenwerier vor Mi; Lonis lieai 
knoch in Mainz nnd wartet jeden Tan, 
daß er an die Froni kommt. Du 
-cannlt Dir wohl vorstellen, wie mir 
immer in Aufregung leben. 

Dein Schimmer Lein-:- 

Herrn O. R. Niemanan Bruder 
schreibt aus dem tussischen Nimms- 
Treieck folgendermaßen: 

Nußlnnd ini Felde Sk. Zion llstkk 
Lieber Oökark 

Deinen freundlichen Brief wie auch 
»die Zeitung nein W. September habe 
sich erhalten. Deine lieben Zeilen na- 
ben inirli nnnemein erfreut Leider 

zwgr es mir nicht möglich, dieselben 
Wer zu beantworten, da nniere ins- 

guten-nährende Ofieusive uns Alle noll 

stimmen in AW nahm. ,Tag kund Nacht mußten wir-&#39; tbätig fein, 
unt die Siussen nicht zu Rhein kom- 

zinen zu lassen. So kennen wir im 
Verein mit unseren Verbiindeten bis- 

"in die Linie ,,Pin9k-Dinbnow« und 
Eichen ietzt in den icheußlichen Ziinivs 
kfen »Rokitno«, um vmnuttilich in 
diesem Raume den Winter isaisiren 

Lin lassen, wenn der Vierverlmnd es 
dennoch nicht verziehen sollte, endlich 
an einen Frieden zu denken. dn doch 
M Seel-en in nicht unabsehbarer 

kseit auf die Kniee fallen müssen. 
Endlich kommt die gerechte Strafe 
»Das elende Volk, M den jkieg mit 
jeineni gemeinen Mord begonnen hat« 
innimt endlich einmal unter’—·:- Bein- 
znett Tir. lieber Osten-, heute unsere 
vganze Osfeusive zu ilizziren wiirde 
zu weit gehen. Auch nmngeit es inir 

du Zeit, denn tret-dem wir nntsezu in 
einem Positionskrieae uns dernmlen 

Ibefindein sind tägliche Geiechta die 
oft die Ausdehnung einer kleine- 
ren Schlacht annehmen, zu erlediqen 

fccie Rufien machen verzweifelte An- 
ltrengunnein um unsere Linien zu 

durchbrechen u. nufzurollen. Zmnnit 
ihrer Mensche-messen gelingt es itz- 
nen, an einzelnen Stellen durchzu- 
ditingen. Dank der Tüchtigkeit unse- 

·re.r Puppen werden aber die Herren 
Ruiim jedesmal wieder in ihre Li- 
Wien Wes-w wobei sie oft 
noch meer M besserem als fie 
iqavonnen Hinten wir nicht mit den 

zielt-fielen Süinpien und den großen 
zsiildern zu kämpfen, so wäre Reto- 
»w, die nahezu lerie Festung der 

»Mein schon in unscranBeiite To 
hilft den Aussen diethur 

Und mm arm-g von dem Einmi- 
acplauder. Der Auszug Deiner zün. 
dextden Anspruchs bat mich sehr jmcr 
csfirL Schön ist der Messe dck amerj 
kwiischcn Deutschen, unschTEn ice-» 
der Ackwikancr. Denn sonst tijan 
Kennst jv viel Arieasumtcrial rusc- 
kcn Feinden zusendkn —-— für d- 

Am erilaner nnd Engläudcr ein .c--i 
net Wschäftskrim Ob nur die Se« 
ten All-diene nicht dick-mai die Usd 
nung ohne den Wirth gemacht bog-Jst 

Mein Besindeu ist Gott Lob, thi- 
der enormen Kriegsstrapazem ein m- 
fkisdenftelleudcö. Seine Ma«jes«tii:, 

unser allseachtetec Riemsche- hat 
mich für meine Leistmcgeu abermals 

ausgezeich; cet und zwar mit dem M- 

.litäk·vekbiW and der nirge- 
dekorativm So besitze ich On-. n sitt 
meine MMienstc drei Dekorati- 
uem Ihm hoffe ich euch eine Ank- 

lkrumm-« des-W miter- za be- 

H I 
«—:å: »Is«..k.k-k 

kommen." Recht fchhschi ist es meint-J 
Wohnung emaugm dir die Russenj 
bis auf die Möbki ganz gewünde 
habe-L Ein Schaden von mma bis! 
20,000 Kronen 

Run. das macht nichts-. auch als- 
Privatmencch muß man am Opfer 
bei-samt » 

s MS Bruder Vixkxmst 
-.-.;..---z--...- 

Nin dass Urtheil eiato Mannes-. 

Tzc Botschaft des-Es Präsidcmcxk von 

welcher der »Amt«-Zack« letzte Wache 
mu- dic Quintrssmz brachten ist in its- 
rem ganzen Charakter eine Camvaas 
neichrift Zie isi IW geschickt abm- 
fafztc, aber nichts weniger als über- 
zcuacndc Rechtfcriiannasvoksuch eines 
Zandidatcm mekchrr weih das-, er ri- 
ncn schweren Kampf um seine Wir- 
dckcrmähluna zu fährt-u hame wird- 
csin Passus der Botschaft aber hebt 
sich durch Inhalt nnd Form so scharf 
von den anderm Kapiteln ab nnd bo- 

mxspkucht in dem Maske die besonderes 

Aufgswckhmkcit der amerikaniichmg 
Bürger W Manuuuna daß 
wir nachträglich es nicht unterlasse-H 
können, ihn auch an dicker Stelle nach 
einmal tiefer zu hänge-u damit er kei- 
nem unserer Leser mtaehtt 

»Ich bedanke sagen zu müssen. dass 
die schwerstm Drohungen argen den 

Frieden und die Sicherheit der Na-« 
tion innerhalb unserer eigenen Gren- 

zen ausgestoßcn worden find. Es 

aiebi, ich errötlm es gestehen zn tnnsi 
Tsen, Bürger der Ver. Staaten, welche 
unter anderen Flaagen geboren. aber 
unter unseren großziiaigen Natnrnli 

sationöaeletzen in die volle Gerne-in 
schaft da- mnerikanischen Freiheit nnd 
der amerikanischen Erwerbsaeleaen 
beit aufgeith würden sind nnd 
welche das Gift det.-Myatitiii di. 
relt in die Arierien desg- nationalen 
Lebens gesprin haben; welche ver- 

sucht haben, die Autorität nnd den 

anten Namen unserer Regieruan ver- 

1ärlnlich zu machen, unsere Industrien 
zu zerstören, wenn es ihren bölen 

Zwecken diente. nnd nniere Politik in 

den Dienst astöländilcher Jntrianen 
zu pressen. Ihre Zalil ist nicht groß 

Hirn Vergleich mit der Mest. mintzaln 
jener starken Mancher-, nrn welche 
unsere Nation während der letzten Ge 
nerationen ans mannbaiten auslön 

idischen Geschlechter-n bereichert wer 

iden ist; aber sie ist arissz genun, nin 

Zunz der Schande preiszugeben nnd 
um es nW machen, dass ein 

knroranter Sehr-nich von den Prezes 
«ien des Gesetzes gemacht wird, um 

ums von ihren bösartigen Leidenschaf- 

jten zn reiniget-. Amerika bat in et 

Hwas nie zuvor gesehen Es bat ec- nie 
stür nöthig get-altem daß Männer-, die 
Lin unser Mitgertlnnn eingefchworen 
sind, Männer and den besten nnd 

stärksten Elementen jener kleinem 

aber io heraischcn Nation, die in al 
ten Tagen ihr Leben einsetzte, um sich 
von den Winnissen älterer Nationen 

kreist-halten Männer die hier einen 
»Die-en Standpunkt errichtet haben- 
Hdsaß Männer ven- solchem Herkoinnnni 
snnd von freier Wahl- sich m böktvilli 
aer Reaktion aeaen die Regierung lo- 

Ewie das Voll, das sie willkommen ge- 

ibeißen nnd geliegi bat, wenden listin- 
«ien, nm dies itolze Land wieder zu ei- 
««ner Vruianstalt enraväischer Leiden- 
schaften zu mache-. Vor Kurzem 
noch erschien da? unglaublich Weil 
es unglaublich war« trafen wir keine 

sVarbereitnnaen dagegen Wir bät 

ten uns geschämt nnd vorzubereiten- 
weil uns das wie eine Verdächtignng 
unserer Freunde nnd Nachbarn vor- 

gewannen wäre. Aber das Daßliche 
sund Unnlanbliche ist wirklich passirt, 
nnd wir sind ohne ausreichende na 

tienale Geleite um damit fertig zsi 

ZW. Ich drinne daher in Sie, 
Mche M anzunehmen nnd nicht- 
;su unterlassen, was celchehen musi- 
:nrn die Ehre nnd die Selbstachinng 
ider Nation zn retten. Solche Irr-ea- 
tnren der Leidenschaften. der Dis-loy- 
dität nnd der Anakchie nnillen unter- 
drum werdens 

Llswvbl dieser PusinO nun-rn- 
Zälzc enthile den-n Sinn mir beim 
besten Willen nicht zu erarnndczx ver 

mögen, unterliegt cs doch leider fes 
nem Inn-isol, das; der Bannan 
den der Präsident schier-den« ans dik- 
Tcsmichmncrilmw qcmünzt iik. Und 
Mr auf die Meinnnntlscit der 

WMWQM .«,Dmn sie j:c«lsc.t, 
was jin-c Haltung in dem Kriege an 

bclcmgt beinahe wie ein Mann da 
Tie Ausnahmen d v diejenige-» dir 

Pdaö atte Vaterland in dck Stunde 
seiner Noth zn vergessen vcmmchtem 
stellen eine so— ver-schwindend geringe 
Minderheit dar-« daß fis Am- nicht in 
Bett-arm gezogen In werden braun-ein« 
In einer feiner türzlichen Reden km 

dichl M Willen »den posiaten Bon- 
uix für uns. In fo Botschaft 
zschksk MÄRC- MW Und 

P 

Miit-ewig Weimmchtsgcfchcufte 
Wie laden Sie ein unsere neuesten Mühe-n zu lief-einigem denn sie 

sind für Weil-nachts Geschenke seln angemessen-. 
Ein 

Pathe’phone«s 
fstr Lthsjinmditcm nmdn 
W diesman Familie ein 
Unuinich Oscfdnnkh 

Ztcs Jst kinr Jus-umwu- 
Icmnzx des win«d«1·oo!cht 
Erfindxnmomjstissz Cum 
v««-:«, ncrspundm nm km 

qlsinwndivk »Hu-M In 
XVHFFI 

»Ah-in Rahel-demjeni« 
»Bist Maschinen in Mut-« 

815.00., 850.00 
8100 MS 8200 
Muc Zl Anmhlnng setzt 

m- m Euer Wust 

Mö belu 
Folgxnd sind nur et- 

liche der vielen Zu- 
chcn mmmclscm 
Blkcdcstulth 

(5clt(11«c«i5, 
Schautclststblc, 
Vililiothcklmnpcn 

Ech1«cililischc, 
«Ikijl1tifchc 
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(ctdclkistc,1! 
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fordert An-nannmieiece gegen uns-. 

also etwa-» ins-is die Vundecieerini 
jung, deren oberstes Anlei- er sein 
still. verbietet 

Es veriieln iicli wohl von iellsn, dnii 
niir den slkasincs nicht un dieser Zielle 
bringen würden, wenn inir Teullib 
amerikaner niclil das Neebt halten. 
snii erhabene-n Haku-te ver dass Je 
rnni der öffentlichen Meinung zu tke 

ten nnd zuerklöreu, daß nnicr lslelvii 
ien uns srciflsrirlit Nu den schweren 
Anflagem die der Priiiideni gegen 
un-) erhebt Es ist nnd sicherlich sein« 
schmerzlich das-, der oberiie Beamte 
des-s Landes« dein wir Teiniiluimeriln 
ner im Frieden ioie isn mir-ge in treu 

gedient baden eis iilser fiel-. gewinnt 
ilire Lonalnät zn iserdiichtigi i, ineil 
iie die warmen Zunumtliien die sie 
dein Lande ilirer Geburt zuniendein 
iiir durchaus- 1rereinlsar halten nin 
den Pflikiilen, die iiinexi ausz- ihrem 

americaniieben Viirgertlnnn erinach 
sen. Allein mir dürfen bei dein selnne 
ten Unrecht, dac- iinis iugeiiigi wird. 
Trost suchen in dein lsilsdiiiiken, dass 
sich in den harten oWrmi de: Vriiii 
deuten doch schliesslich nur da: Urteil 
eines Mannes e-.n-:·«diii-.li. dein Zninr 
die ganze pro englische Preise inii ni- 

rem Anhang jubelnd zniiinunen mag, 
das aber dass gra";.s mneriliniiielie 

Voll nicht unterschreiben wird, nieil 
es zn redlicli nnd zu gerecln dazu in« 
Diejenigen von nnieren einaebercnen 
Mitbiirgetn, welche bis-lief eine gute 
Meinung von uns gehabt nahm« mer 

den gewiß nicht geringer von nnd »den- 
ken, weil dieser eine Mann- welcher 
durch eine Verse-jung von noliliiciieu 
Hliiiällem wie niir sie oielleicln nie 

wieder erleben werden, an die Spitze 
der Rrgicrnng gelangt iii. dass Hei-z 
gehabt bat, und öffentlich alcs Jlnar 
chiilcn und Verrätber anznltlnviirzeki 
Herr Willen sagt, er errötlie, dass es: 

unter den Bill-gern der Bei-. Staaten 
solche pflichivcrgelienen Bürger gebe. 
wie wir es in feinen Augen iinb. Er 
kann lich wahrlich begliickioiinieliem 
wenn ier lieb dereinst vor feinem eige 
nsn Gewissen veranimoriel iiir fein 
amtliche-s Thnn nnd Lassen nnd darin 
nickiis finde-L ums its-n eine beariindc 
tere Ursache zuni Erröilien giebt 
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Profit zum Neuen Jahr 
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füI die kommende Miniagc 
cnmfchlt Beste-us die 

chlJ MAle BREWINB co. 
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Was ist der Unterschied? 
Motiv-tat Bauten iwszt »Wir qcshdnsn Fu dcm Bundes- 

st-1«v.· Bank Just-In« nnlsth min- anvcifnng auf Eure 
Tisuosimkln1r. Tos- ,,in«1d«·-:s Binksönsmw giebt denen 
d.x-:— Jtixsiln NJI non drsq sthndxiss Bank Zu lmmcu durch Ver 
lim« pdsr Onmrhsuinq der Nrmt ihres Munde nfsz Ei 
inulnsir im me qxshnxinr Mel-r Tnz Von-stumm Stmtrn 
Zusatz-unt Wut-·- snsi «, in tin-iu- sie Sicherheit stelle-IF 

Ihm-Es Butttdn lmbrxx r sccn Garantie Fond, um tim- 
Dcpnfjtnrrn m jstmiw nun ra-) d)i(-(1n,nusallc Stank-wanan 
in Nebraska, mic- mrmsn Eimer frimiirspsh sollte der Fund 
ntmt Umfjigknd inn. 

Fumnm Eun- swstus Ansicht Wn stund-um Eim- 
Umsdfdwt 

«- Prozknt Zinsen bezahlt im Zeit Dammes-. 

Beginnt ein Elsas-Komm 
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